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Deutscher Caritasverband e.V.
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Bundesverband katholischer Einrichtungen
und Dienste der Erziehungshilfen e.V.

REFERENT(INN)EN

Arnfried Böker
Landesstelle Kinder- und Jugendschutz Sachsen-Anhalt
e.V., Magdeburg

Inge Breichler; Nina Lübbesmeyer
jugendschutz.net, Mainz

PD Dr. Armin Castello
Universität Freiburg

Katrin Gampe; Wolfhelm Ostendarp; Heiko Paul
Bethanien Kinder- und Jugenddorf, Schwalmtal

Martina Göpfert
Universität Freiburg

Wilfried Grüßinger
Kinder- und Jugendhaus Oststadt, Karlsruhe

Sebastian Gutknecht
Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz Landes-
stelle Nordrhein-Westfalen e.V. (AJS), Köln

Albrecht Kutteroff
Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg
(LFK), Stuttgart

Professor Dr. Horst Niesyto
Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

Professor Dr. Matthias Petzold
Universität Köln

Wilfried Schneider
Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Medien, Bonn

ANMELDUNG/ÜBERNACHTUNG/
ZAHLUNGSREGELUNG

Der Tagungsbeitrag beträgt 120,-- € (einschl. Verpfle-
gung laut Programm).

Anmeldung: Siehe beiliegenden Fax-Anmeldebogen.
Die Anmeldungen werden nach Eingang bearbeitet. Sie
erhalten anschließend eine Teilnahmebestätigung mit
Rechnung. Weitere Unterlagen sind vor der Veranstal-
tung im Tagungsbüro erhältlich.

Die Teilnehmer(innen)zahl ist auf 120 Personen begrenzt.

Anmeldeschluss: 15. September 2008

Rücktritt: Bei Stornierung bis zum 20. September 2008
werden 50% der Teilnahmegebühr erstattet. Danach kann
keine Erstattung mehr erfolgen.

Übernachtung: Für die Übernachtung sind in der Nähe des
Tagungsortes Zimmerkontingente in Hotels reserviert (sie-
he beigefügte Übersicht). Die Anmeldung zur und die Ab-
rechnung der Übernachtung erfolgt direkt durch den/die
Teilnehmer(in) als Selbstzahler(in).

VERANSTALTUNGSORT

Deutscher Caritasverband e.V.
Lorenz-Werthmann-Haus
Karlstraße 40
79104 Freiburg

VERANSTALTER

Deutscher Caritasverband e. V. (DCV),
Referat Kinder- und Jugendhilfe, Freiburg
Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz e.V.
(BAJ), Berlin
Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg
(LFK), Stuttgart

ANSPRECHPARTNER(IN)

Deutscher Caritasverband e.V.
Referat Kinder- und Jugendhilfe

Brigitte Jakob, E-Mail: brigitte.jakob@caritas.de
Fax: (07 61) 2 00-6 34, Tel.: (07 61) 2 00-2 25

Peter Goike, E-Mail: peter.goike@caritas.de
Fax: (07 61) 2 00-6 34, Tel.: (07 61) 2 00-2 23

Die Fachtagung wird finanziell durch die Landesanstalt
für Kommunikation Baden-Württemberg (LFK), Stuttgart
gefördert.



EINLADUNG

Die rasanten Entwicklungen der Informations- und Medien-
technologie prägen zunehmend die Gesellschaft. So sind
heutige Jugendliche bereits mit dem Internet groß gewor-
den, und eine intensive Mediennutzung gehört zu ihrem
Alltag.

Medienkompetenz ist heutzutage eine Schlüsselqualifika-
tion. Dazu gehört, die Anforderungen und Wirkungen ver-
schiedener Mediensysteme zu kennen sowie die Fähigkeit
zu besitzen, medial vermittelte Wirklichkeiten kritisch zu re-
flektieren und mithilfe der Medien aktiv zu kommunizieren.

Jugendlichen - insbesondere benachteiligten Jugendlichen -
fehlt es jedoch oft an Medienkompetenz, um mit problema-
tischen Aspekten der Medien umzugehen. Daher bedarf
es der Unterstützung durch Fachkräfte.

Der Deutsche Caritasverband e.V., Referat Kinder- und Ju-
gendhilfe, lädt daher zusammen mit der Bundesarbeits-
gemeinschaft Kinder- und Jugendschutz (BAJ) und der
Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg
(LFK) sowie in Kooperation mit dem Bundesverband ka-
tholischer Einrichtungen und Dienste der Erziehungshilfen
(BVkE) zu dieser Fachtagung herzlich ein.

Diese Fachveranstaltung ist eingebunden in die "Befähi-
gungsinitiative" des Deutschen Caritasverbandes.

ZIELE/ZIELGRUPPE
Die Teilnehmer(innen) der Tagung erhalten aktuelle Infor-
mationen zur Mediennutzung und den Medienkompetenzen
heutiger Jugendlicher, den sich daraus ergebenden Notwen-
digkeiten moderner Medienerziehung und dem rechtlichen
Jugendmedienschutz. Die von Jugendlichen genutzten
Medien werden konkret in - zweifach angebotenen - Work-
shops vorgestellt.

Zur Tagung eingeladen sind Mitarbeiter(innen) aus der Er-
ziehungshilfe, der Jugendsozialarbeit und den Jugend-
migrationsdiensten, die ihre Kenntnisse im Handlungsfeld
Medienkompetenz aktualisieren wollen, hier als Multiplika-
tor(inn)en wirken möchten und dazu konkrete Informationen
und Impulse benötigen.

Detaillierte Veranstaltungsinformationen:
www.caritas.de/medienkompetenz

TAGUNGSPROGRAMM

Donnerstag, 23. Oktober 2008

13.30 Uhr Ankunft und Imbiss

14.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Veranstaltungsvertreter(innen)

14.20 Uhr Referat I
bis JIM Studie - Mediennutzungsverhalten
15.10 Uhr heutiger Jugendlicher

Albrecht Kutteroff, Stuttgart

15.10 Uhr Referat II
bis Jugend und Medien - Chancen und
16.00 Uhr Gefährdungen

Professor Dr. Matthias Petzold, Köln

Kaffeepause: 16.00 bis 16.20 Uhr

16.20 Uhr Referat III
bis Medienpädagogische Arbeit - Möglichkeiten
17.10 Uhr und Notwendigkeiten

Professor Dr. Horst Niesyto, Ludwigsburg

17.10 Uhr Referat IV
bis Gesetzlicher Jugendmedienschutz
18.00 Uhr Sebastian Gutknecht, Köln

Abendessen: 18.00 bis 19.00 Uhr

19.45 Uhr Rahmenprogramm
bis Medienpädagogische Arbeit des Jugendhilfs-
21.00 Uhr werkes Freiburg e.V. (JHW)

Freitag, 24. Oktober 2008

08.45 Uhr Einführung in den zweiten Veranstaltungs-
bis tag
09.00 Uhr Veranstaltungsvertreter(in)

09.00 Uhr Workshop I
bis Die Faszination und die Kritik an Computer-
10.00 Uhr und Konsolenspielen

Wilfried Grüßinger, Karlsruhe

Workshop II
Methodenfeuerwerk zum Thema Handy
Arnfried Böker, Magdeburg

Workshop III
Gefährdende Inhalte in Internet und Chats
Inge Breichler; Nina Lübbesmeyer,  Mainz

Workshop IV
Musik von rechts, links und in der Mitte -
blanker Hass oder Provokation
Wilfried Schneider, Bonn

Workshop V
Ein kompetenter Umgang mit dem Fern-
sehen: Das Traininsprogramm der hs TV
Martina Göpfert, Freiburg

Workshop VI
Kompetenzen im Umgang mit Medien in
der Jugendhilfe stärken - Medienmappe für
Erzieher(innen)
Katrin Gampe; Wolfhelm Ostendarp;
Heiko Paul, Schwalmtal

Workshop VII
Förderung des kompetenten Umgangs mit
Tageszeitungen
Dr. Armin Castello, Freiburg

Kaffeepause: 10.00 bis 10.30 Uhr

10.30 Uhr Wiederholung
bis der Workshops I bis  VII
11.30 Uhr

11.30 Uhr Plenum
bis - Berichte aus den Workshops
12.15 Uhr - Wünsche an die Veranstalter

Leitung: Veranstaltungsvertreter(innen)

12.30 Uhr Mittagessen
Ende der Veranstaltung


